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Die Siegerprämie steht bereit
2020 durfte die Schule Gipf-Oberfrick den Sportförderungspreis der AGV in Empfang nehmen.  

Nun wird eine neue Gewinnerin oder ein neuer Gewinner gesucht.

Lea Marti

«Wir wussten, dass wir ein tolles Pro-
jekt am Start hatten und unsere Bewer-
bung innovativ und unterhaltsam war», 
beginnt Susanne Venzin, Sportlehrerin 
und Verantwortliche des Projekts 
Sport+ an der Schule Gipf-Oberfrick, zu 
erzählen. Ob es gegen die «Konkur-
renz» zum Sieg reichen würde, war al-
lerdings offen. Es reichte: Die Volks-
schule überzeugte die Jury und wurde 
2020 zur «bewegungsfreundlichsten 
Schule» im Kanton Aargau gekürt. 

Ein Bewegungsprojekt mit 
grossem Mehrwert

Die Initialzündung zu diesem Projekt 
fiel bei Susanne Venzin während ihres 
berufsbegleitenden Nachstudiums in 
Sport und Deutsch: «Ich begegnete vie-
len Studien, die die positiven Effekte 
von Bewegung und Sport auf die Ge-
sundheit der Kinder und ihre schuli-
schen Leistungen nachwiesen. Das 
wollte ich unbedingt in die Tat umset-
zen.» Und so initiierte sie nach ihrem 
Studium im Jahr 2012 an der Volksschu-
le Gipf-Oberfrick ein Pilotprojekt: Wäh-
rend sieben Wochen wurde täglich am 
Morgen in der ersten Lektion eine Stun-
de Sport betrieben. «Die Effekte waren 
toll.» Doch es war auch ein riesiger ad-
ministrativer Aufwand. 

Wie weiter?, war eine Frage, die um-
trieb. «Wir wollten das Projekt unbe-
dingt weiterziehen, allerdings in einem 
Rahmen, der für alle tragbar war», sagt 
die Projektverantwortliche rückbli-
ckend. Das Endergebnis hiess Sport+. 
Dabei besuchen die Schülerinnen und 

Schüler der Oberstufenklassen zwei 
Stunden «normalen» Sportunterricht. 
Zusätzlich können die Jugendlichen pro 
Quartal zwei Sportarten wählen, denen 
sie während weiterer zwei Stunden mor-
gens nachgehen. «So treiben unsere 
Schülerinnen und Schüler insgesamt 
vier Stunden Sport pro Woche statt nur 
der geforderten drei.» Die Fortführung 
dieses Projekts musste jedes Jahr gutge-
heissen werden, bis man sich 2016 ein-
hellig dazu entschied, Sport+ zu institu-
tionalisieren. Denn die Vorteile waren 
klar sichtbar: «Eine Masterarbeit der 
Universität Basel hatte uns begleitet und 
konnte wissenschaftlich nachweisen, 
wie sich die Fitness und der BMI-Index 
signifikant verbesserten. Wir Lehrerin-

nen und Lehrer erfahren zudem, wie die 
Konzentrationsfähigkeit in den Unter-
richtsstunden zunimmt und der soziale 
Kontakt und Zusammenhalt unter den 
Schülerinnen, den Schülern und der 
Lehrerschaft dank klassenübergreifen-
den Sporttätigkeiten wächst.» 

Dem Ruf alle  
Ehre machen

«Sport+ hat uns durchweg überzeugt», 
so Denise Widmer, Verwaltungsrätin 
und Vorsitzende der Jury des Sportför-
derungspreises der Aargauischen Ge-
bäudeversicherung. «Das Projekt geht 
weit darüber hinaus, was von der obli-
gatorischen Schule erwartet wird, holt 
die Interessen der Jugendlichen ab und 
ist in der Volksschule nachhaltig veran-
kert.» Im Januar letzten Jahres durfte 
die Schule Gipf-Oberfrick im Audito-
rium am Hauptsitz der Aargauischen 
Gebäudeversicherung vor über 100 ge-
ladenen Gästen den Siegerpreis, einen 
Check im Wert von 10 000 Franken, 
entgegennehmen. Wie wurde dies 
denn genutzt? «Die Ehrung zur bewe-
gungsfreundlichsten Schule im Kanton 
Aargau verlangt natürlich auch etwas», 
blickt Susanne Venzin auf die vergan-
genen Monate zurück. Und so wurde 
das Geld da investiert, wo es Sport und 
Bewegung fördert: «Wir haben kein 
Schwimmbad in unserer Gemeinde 
und wollten dieses Manko mit einer 
Wasser-Projektwoche, die nun einmal 
pro Jahr stattfindet, aufheben. Dafür 
haben wir mit dem Preisgeld tolles Ma-
terial gekauft.» Zudem wurde für die 
frühmorgendlichen Sport+-Stunden 
eine Zumba-Leiterin engagiert. Gibt es 

noch Visionen für die Zukunft? «Defi-
nitiv», beginnt die Projektleiterin en-
gagiert zu erzählen: «Gerade sind wir 
daran, ein Gesundheitsförderungs-
konzept für die Gesamtschule Gipf-
Oberfrick zu entwickeln, wobei auch 
das Thema Ernährung eine wichtige 
Rolle spielen wird.» 

Eine neue Siegerin oder ein 
neuer Sieger wird gesucht

Nun steht die zweite Preisverleihung 
des Sportförderungspreises der AGV 
unter Mithilfe der Sektion Sport an. 
«Am 15. Februar starten wir mit der 
Preisausschreibung», blickt Simon 
Best, Leiter der Bewegten Schule bei 
der Sektion Sport, auf die kommende 
Zeit. «Es liegen herausfordernde Mo-
nate hinter uns. Die Rahmenbedin-
gungen waren wenig förderlich zur 
Lancierung von Sport- und Bewe-
gungsprojekten auf Gemeindeebene. 
Dies möchten wir bei der diesjährigen 
Verleihung unbedingt mit einbezie-
hen», so Denise Widmer. Und fügt an: 
«Was wurde während des Lockdowns 
trotzdem angeboten? Welche innova-
tiven, allenfalls auch digitalen Wege 
wurden beschritten?» Oder werden es 
allenfalls noch? «Vielleicht vermag ja 
auch gerade diese Preisausschreibung 
den Anstoss dazu geben, die eine oder 
andere Vision doch noch zu realisie-
ren», sagt Simon Best. Die Sieger-
prämie der AGV steht auf jeden Fall 
bereit. Für all diejenigen, die die Chal-
lenge auf sich genommen haben, zu 
mehr Bewegung auf Schul- und Ge-
meindeebene zu motivieren – gerade 
auch in diesen Zeiten.

Die Aargauische Gebäudeversicherung verlieh im Januar 2020 zum ersten Mal den Sportförderungspreis. 
Gewonnen hatte die Schule Gipf-Oberfrick mit ihrem Projekt Sport+.  Bild: Alex Spichale

Virtuelle J+S-Kurse  
Sektion Sport

Mit dem Bundesratsbeschluss vom  
13. Januar 2021 wurden die Massnah-
men, welche den Sport betreffen, bis 
Ende Februar verlängert. Ziel ist es, das 
Ansteckungsrisiko zu reduzieren. Auf-
grund dieser Rahmenbedingungen und 
der epidemiologischen Prognosen des 
BAG hat die Sektion Sport entschieden, 
die eigenen Kurse und Module mit Prä-
senzunterricht analog dem BASPO bis 
Ende April 2021 abzusagen. In der Zeit 
bis Ende April bietet die Sektion Sport 
deshalb verschiedene Aus- und Weiter-
bildungen in virtueller Form an.

Modul Fortbildung  
Kinder- und Jugendsport

•  25. 2. 2021, Interdisziplinäres 
Modul «Präventives Handeln»  
(AG 800.21)

•  6. 3. 2021, Kindersport  
(AG 710.21)

•  7. 3. 2021, Turnen (AG 203.21)

•  13. 3. 2021, Snowboard  
(AG 325.21 / AG 326.21)

•  27. 3. 2021, Schulsport (AG 501.21)

•  27. 3. 2021, Skifahren  
(AG 328.21 / AG 329.21)

•  27. 3. 2021, Snowboard  
(AG 332.21)

• 28.03.2021, Tennis (AG 200.21)

Aus- und Weiterbildung 
J+S-Coach

•  16. 2. 2021, Weiterbildung Coach 
(AG 400.21)

•  3. 3. 2021, Ausbildung Coach (AG 
401.21)

•  25. 3. 2021, Weiterbildung Coach 
(AG 402.21)

Anmeldung via J+S-Coach  
über www.jugendundsport.ch

aargauersport.ch ist eine Zusammenarbeit 
von BKS/Sektion Sport, IG Sport Aargau,  
CH Media AG und Zofinger Tagblatt Medien AG

#aargauersport – deine Sportcommunity im Aargau 
News aus der digitalen Welt von aargauersport.ch

SC Reinach Seit Oktober trainierten 
Mädchen und Knaben im Alter von  
4 bis 10 Jahren jeden Samstag in der 
Hypihockeyschule. Ende Januar hiess 

es Adieu sagen, 
inklusive Ab-
schiedsfoto als 
Erinnerung an 
viel Spass am 
Eishockey.

Bobteam Vogt Der ehemalige Frick-
taler Leichtathlet Sandro Michel 
räumt als Anschieber von Michael 
Vogt an den Bob-Juniorenweltmeister-

schaften in St. 
Moritz ab. Auf 
Silber im Zwei-
erbob folgt im 
Viererbob die 
Goldmedaille.

So kannst du mitmachen! 
Egal ob Verband, Verein, Sportler/in 
oder Fan – wer auf Instagram den #aar-
gauersport nutzt, dessen Beiträge er-
scheinen direkt im «Social Media 
Feed» auf aargauersport.ch. 
Auch auf Facebook können Beiträge 
mit @aargauersport markiert und so 
von aargauersport.ch übernommen 
werden.

 

«Das Projekt 
Sport+ geht weit 
darüber hinaus, 
was von der  
obligatorischen 
Schule erwartet 
wird.»

Denise Widmer
Verwaltungsrätin und Vorsitzende 
der Jury des Sportförderungspreises 
der AGV
 

Sportförderungspreis  
der AGV 2021

Bewerben können sich alle Aargauer 
Schulen oder einzelne Klassen, Vereine 
und Clubs mit einem Projekt, das Kinder 
und Jugendliche während der Corona-
Pandemie nachhaltig, innovativ und 
speziell zu Bewegung animiert. Die 
Unterlagen können bis am 8. August 
2021 bei der AGV eingereicht werden.

Alle Unterlagen zum Wettbewerb sind 
auf www.agv-ag.ch/sportfoerderungs-
preis zu finden.

AGV Aargauische Gebäudeversicherung 
Bleichemattstrasse 12/14, 5001 Aarau 
E-Mail: lorna.oliver@agv-ag.ch
 


